
Die DVF – Fotorallye 2011

In guter Tradition richtet die fotogruppe bickenbach im Raum Frankfurt  eine Fotorallye aus. 
Dabei geht es nicht um Geschwindigkeit, sondern um spontane Kreativität. Die 
Aufgabengruppe um Marco Reiss bekommt örtliche Vorgaben und arbeitet danach die 
Themen aus. Der Umschlag mit den Aufgaben, Plänen und Anweisungen wird erst morgens 
in Anwesenheit der ersten von 31 Teilnehmern geöffnet. Sie sind sogar für den Vorstand der 
fotogruppe tabu. Das ist wichtig, da die Mitglieder des Vereins sowie alle Fotoenthusiasten 
der weiteren Umgebung startberechtigt sind.
Hier zeigt sich, wer ein Motiv schnell erkennt und dann auch gekonnt umsetzen kann. Das 
Licht ist vorgegeben und Modelle müssen angesprochen werden. Es ist alles erlaubt, was 
Kameras und Zubehör hergeben. Am Computer dürfen nur Bildfehler beseitigt und 
Korrekturen wie Kontraste u.ä. angewendet werden. Montagen aller Art sind verboten. Dies 
erscheint uns nicht als Rückfall in die fotografische Steinzeit, sondern als Konzentration auf 
das Wesen der Fotografie, basteln ist out. Die Bilder müssen etwa 2 Wochen nach der 
Veranstaltung als A4 Ausdruck eingereicht werden. Auch hier erkennt man schnell 
Unterschiede, das Großlabor hat eben nicht die Anmutung wie der Ausdruck auf Fine Art 
Papier.
Als Juroren fungierten Mitglieder der BSW Fotogruppe Frankfurt, Nicola Sotir, Hans 
Steinhäuser, amtierender Deutscher Fotomeister und der Vorsitzende Lothar Mantel. Sie 
wussten am besten, welche Fotos Frankfurt gerecht werden.

Die Aufgaben waren:
Streetfotografie
Natur in der Stadt
Architektur quer
Von oben
Verkehr

Der große Sieger in diesem Jahr ist Mike Frieser. Er hat mit seiner einzigartigen Bildsprache 
die Juroren in 4 Sparten überzeugt und auch die Themenwertungen gewonnen.
Die weitern Platzierungen sind: Volker Frenzel, Rudi Bartl, Martina Jakobi, Harry Bünger

Das Wetter war uns gewogen, und es hat allen viel Spaß gemacht. 

Wir sehen uns im nächsten Jahr

Herzlichst Ihr

Volker Frenzel


